
Wahlpflichtfach - Psychologie und Philosophie 

 

Was ist Psychologie? 

Psychologie ist die Wissenschaft des Erlebens und Verhaltens von Menschen. Sie beschäftigt sich u.a. 
mit den Themen Wahrnehmung, Bewusstsein, Sprache und Emotionen. Die Psychologie bedient sich 
verschiedener Methoden und Vorgehensweisen (z.B. Selbstauskunft, Messung von Hirnströme, etc.) 
um Ergebnisse zu erlangen. Zudem ist die Psychologie eine interdisziplinäre Wissenschaft, d. h. andere 
Fachbereiche, wie Medizin, Biologie oder Mathematik, spielen ebenfalls in der Psychologie eine 
wichtige Rolle. 
 

Warum Psychologie? 

1. Psychologie hilft uns, uns selbst besser zu verstehen 

Wenn man sich mit den verschiedenen Theorien, den unterschiedlichen Ansätzen zur Persönlichkeit, 

menschlicher Entwicklung oder der Frage, wie Kultur unser Verhalten beeinflusst, auseinandersetzt, ist 

man gezwungen, das eigene Leben und das anderer Menschen zu reflektieren. 

2. Wissenschaftliche Methoden kennenlernen 

Die Psychologie ist eine Sozialwissenschaft, die auf wissenschaftlichen Methoden beruht. Um zu 

Ergebnissen und Einsichten zu gelangen, müssen Daten gesammelt und objektiv auswertet werden.  

3. Kritisches Denken entwickeln 

Die Auseinandersetzung mit den Themenbereichen der Psychologie helfen ein kritisches Denken zu 

entwickeln.   

4. Größeres Verständnis der menschlichen Beziehungen 

Durch die Beschäftigung mit den verschiedenen Fachbereichen lässt sich die Dynamik 

zwischenmenschlicher Beziehungen besser verstehen. 

5. Psychologie ist nicht gleich Psychologie 

Nicht alle PsychologInnen sind PsychoanalytikerInnen oder folgen Freuds Prinzipien. Nicht alle 

praktizieren Hypnose oder leiten Kliniken. Die Möglichkeiten sind vielfältig: Kinder- und 

Jugendpsychologie, Pädagogische Psychologie, Sozial- oder Gemeinschaftspsychologie, 

Gesundheitspsychologie, Sportpsychologie, und viele weitere mehr. 

6. Psychologie – eine perfekte Ergänzung zu anderen Disziplinen 

Nicht viele Fachberieche ergänzen andere Disziplinen so sehr wie die Psychologie. Man kann zum 

Beispiel einen Abschluss in Journalismus, Medizin, Krankenpflege, Pharmazie, Anthropologie, Kunst 

oder Wirtschaft haben und gleichzeitig entscheiden, einen Abschluss in Psychologie zu machen, um 

eine viel reichere und umfassendere Ausbildung zu erwerben. 

Die Psychologie bereichert uns, indem es uns das menschliche Verhalten besser verstehen lässt, mit all 

seiner sozialen Interaktion, Sprache, Kommunikation, Motivation, Emotionen und 

Entscheidungsfindung. Diese Prozesse sind oft notwendig, um in anderen Wissenschaften zu glänzen. 

 



Quellen: www.gedankenwelt.de , www.philosophie.ch , www.psychologie-studieren.de  

Was ist Philosophie? 

Philosophie kommt aus dem Griechischen und bedeutet so viel wie Liebe zur Weisheit oder das Streben 
nach Erkenntnis. Die Philosophie beschäftigt sich mit den Fragen des Lebens. 
 

Warum Philosophie? 

Die Auseinandersetzung mit dem Fachbereich der Philosophie hilft u.a. beim Erwerb folgender 

Qualitäten:  

• Analyse von Texten, Theoriegebäuden, Strukturen und Ideen 
• kritische Auseinandersetzung mit Ideen 
• folgerichtige, logische Argumentation 
• Aufzeigen von Begründungen, Zusammenhängen, Widersprüchen und übersehenen Details 
• Hervorbringen von konstruktiven und gut begründeten Vorschlägen 
• Offenheit gegenüber ungelösten Fragen 
• Verschriftlichung komplexer Gedanken in eine verständliche Form. 

Diese können dann später auch in anderen nicht philosophischen Bereichen (Journalismus, 
Verlagswesen, Kommunikation, Bibliotheken, Kulturbereich, öffentliche Verwaltung, …) eingesetzt 
werden. Dazu kommt, dass die ausgeprägte Sprach- und Argumentationskompetenz ebenso als 
wichtige Kompetenz für VerkäuferInnen oder BeraterInnen gilt. So werden in Großbritannien 
beispielsweise häufig PhilosophInnen als AnalystInnen von Banken rekrutiert. 

Das WPF – PP 

• 7. Klasse (2 Stunden) + 8. Klasse (2 Stunden)  

• Ergänzt bzw. vertieft Themen der Pflichtfächer: Psychologie (7.Klasse) und Philosophie 

(8.Klasse) 

• Bearbeitung von philosophischen Texten 

• Ausfüllen und auswerten von psychologischen Selbsttests 

• Ausgewählte Filme/Kurzvideos zur Vertiefung des jeweiligen Themas 

• Mündliche Matura möglich  

 


